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Digitalisierung: Software (Computerisierung)  

 
„Die dramatisch gestiegenen 

Rechenleistungen, neue Sensorik, 

ausgefeilte Algorithmen und 

Programmiertechniken, schnelle 

Bildverarbeitung, reibungslose 

Vernetzung und die Nutzung der 

riesigen Datenberge, die die 

Digitalisierung produziert, ändern nun 

die Lage. Wir stehen erst am Beginn 

einer weiteren Beschleunigung der 

rechnergestützten Automatisierung und 

Roboterisierung, die sich bis in den 

Kernbereich menschlicher Fähigkeiten 

ausdehnt: das Denken.” (Kurz / Rieger 

2013) 
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Verbreitung digitaler Arbeit 

83% der befragten Beschäftigten geben an, ihre Arbeit sei von Digitalisierung betroffen.  

Bei 63% der Befragten ist dies in hohem oder sehr hohem Maß der Fall. 
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A5 
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Berufe: Substituierbarkeitspotenzial 

Quelle:Berechnungen IAB, 
Berufenet (2013) 
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Betriebsräte: bisherige Folgen digitaler Innovationen 

 

Die Folgen der von der Digitalisierung geprägten Innovationen ist meist nicht eindeutig: Sie können auf der einen Seite 

Beschäftigungsabbau (Rationalisierung) und  / oder andererseits zu Aufbau von Arbeitsplätzen (bspw. in neuen 

Geschäftsfeldern) führen. Welche Auswirkungen hatten „digitale Innovationen“ in Ihrem Unternehmen in den letzten 

zwei Jahren insgesamt? 

 

Quelle: ver.di-Innovationsbarometer 2015 
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Digitalisierung und Arbeitshetze 

Unter Beschäftigten, die in (sehr) hohem Maß mit digitalen Mittel arbeiten, ist der Anteil derjenigen, die sich in 

der Arbeit gehetzt fühlen, mit 59% höher als bei Beschäftigten, die sich in geringem Maß oder gar nicht in ihrer 

Arbeit von Digitalisierung betroffen sehen (49% zu 51%). 
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Problem: Digitalisierung und Arbeitsmenge  

Die aktuelle Sonderauswertung zeigt für den Dienstleistungssektor, dass die 

Arbeitsintensität mit der Digitalisierung steigt. Arbeitsmenge und Multitasking nehmen zu.  

 

Sie stellt damit Anforderungen an die Arbeitsgestaltung, sich vor allem dieser Probleme 

anzunehmen. 
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Arbeitsfähigkeit bis zur Rente und Arbeitsqualität 
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Ursachen für Zeitdruck nach dem DGB-Index  
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Leitthemen für die Gestaltung von 
Guter Arbeit in Zeiten des digitalen 
Umbruchs! 

Beschäftigung fördern! 

 

Qualifizierung forcieren! 

 

Gesundes Arbeiten ermöglichen! 

 

Persönlichkeitsrechte schützen! 

 

Freiräume für mehr Arbeits- und Lebensqualität  

erschließen! 

 

Mitbestimmung modernisieren! 

 

Faire Bezahlung und gerechte Verteilung  

durchsetzen! 

 

(Auszug) 
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Enquete-Kommission „Internet und 
digitale Gesellschaft“ 
 
Stellungnahme zum Grün- & 
Weißbuch des Bundesministeriums 
für Arbeit und Soziales, unter:  
www.innovation-gute-
arbeit.verdi.de/themen/digitale-arbeit   

 
Plattform digitale Arbeit: 
 
Teilnahme an den Fokusgruppen 
 
- „orts- und zeitflexibles Arbeiten“  
- „Beschäftigung und Weiterbildung“ 
- „soziale Schutzstandards“ 

 
Politische Lobbyarbeit für Gute digitale Arbeit 
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Beschäftigungs- und Innovationsförderung: 

 

- Es fehlen weitergehende Konzepte zum Thema Beschäftigungs- und Innovationsförderung 

- ver.di schlägt eine Kommission zur Beschäftigungsförderung vor  

 

Weiterbildung für Beschäftigungsfähigkeit:  

 

- Recht auf eine unabhängige Berufs- und Weiterbildungsberatung & Erwerbstätigenkonto 

- ver.di strebt ein Recht auf Weiterbildung an sowie eine staatlich geförderte 

Weiterbildungsteilzeit 

 

Arbeitsschutz:  

 

- Instrumente des Arbeitsschutzes zu einem Arbeitsschutz 4.0 fortzuentwickeln, Beitrag zu 

den wissenschaftlichen Grundlagen für den Arbeitsschutz der Zukunft 

- ver.di vermisst konkrete Vorschläge des BMAS zu einem verbindlicheren Arbeits- und 

Gesundheitsschutz 

 

ver.di spricht sich gegen eine weitere Öffnung des bereits flexiblen Arbeitszeitgesetzes aus. 

Ver.di-Stellungnahme zum Weißbuch des BMAS (Auszug)  
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Beschäftigtendatenschutz: 

 

- Einrichtung eines interdisziplinär besetzten Beirats & Index Beschäftigtendatenschutz  

- ver.di bemüht sich um Repräsentanz im Beirat & beteiligt sich aktiv an Indexentwicklung, 

hält ein eigenständiges Beschäftigtendatenschutzgesetz für überfällig 

Mitbestimmung modernisieren: 

 

- zur Vereinfachung der Mitbestimmungsabläufe bei Einführung und Anwendung von 

technischen Einrichtungen (§ 87 Abs. 1 Nr.6 BetrVG) eine sofortige Hinzuziehung von 

externen Sachverständigen 

- Ver.di begrüßt dies als wichtigen Schritt, lehnt aber eine Anwendungseinschränkung auf 

Unternehmen ab 300 Mitarbeiter ab 

 

Soziale Sicherung von Selbstständigen:  

 

- ver.di begrüßt, dass Selbstständige in die gesetzliche Rentenversicherung einbezogen 

werden sollen  

- Ziel für ver.di bleibt eine Erwerbstätigenversicherung, an der sich auch Plattformbetreiber 

sowie Auftraggeber zu beteiligen haben 

 

Ver.di-Stellungnahme zum Weißbuch des BMAS (Auszug II)  
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Forschungsprojekte: Vorausschauende Arbeitsgestaltung 

 prentimo – Gestaltung von 
mobiler Arbeit 

 cloud & crowd -  Digitalisierung 
und neue Wertschöpfung 

 Transwork - Transferprojekt 
Digitalisierung 

 diGAP - Gute agile Projektarbeit 
in der digitalisierten Welt 

 (Ziel: Gute agile Projektarbeit unter 
Bedingungen der Digitalisierung zu 
ermöglichen und mit praxistauglichen 
Modellen und Methoden zu 
unterstützen) 

 

 …. 

: 
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Positiver Einfluss auf die Arbeitsmenge 
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Schutz durch Tarifverträge: Beispiele 

 

IBM-Tarifvertrag 
„Qualifizierung und 
Nachwuchssicherung  

 

Belastungsschutztarifvertrag 
und Anlage „ mobile Arbeit“ 
zum Telearbeitstarifvertrag 
Telekom 

 

Demografietarifverträge bei 
Post / Hafen / …  

 

Tarifvertrag zur  

Personalbemessung bei der 
Charité  

 



Seite 18  – Dr. Nadine Müller –  16. Juni 2017 

Kontakt 

ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft  

Bereich Innovation und Gute Arbeit  

Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin  

 

www.innovation-gute-arbeit.verdi.de 

kontakt@verdi-gute-arbeit.de 


